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«Zukunft Bahnhof Bern»: Verkehrsminister
Leuenberger sticht ins Wespennest
[Presseschau]
Von Urs Honegger @ 10:52

Bevor im Projekt «Zukunft Bahnhof Bern» (ZBB) über Publikumsanlagen und RBS-Bahnhof
entschieden wird, will Verkehrsminister Leuenberger Klarheit über die Varianten. Das berichtet
der «Bund» heute. «Das bringt einen seit Langem verdeckten Planerstreit auf den Tisch: Seit
Beginn der Arbeiten werfen aussenstehende Fachleute ZBB-Verantwortlichen vor, man plane
zu einseitig nach Wünschen des Regionalverkehrs Bern-Solothurn (RBS) und platziere den
bedeutenderen Tiefbahnhof für Normalspurzüge an ungünstiger Lage in über 25 Metern Tiefe».
Ein SBB-Tiefbahnhof in Normaltiefe sei unter der Gleishalle aus geologischen Gründen bau-
und betriebstechnisch unmöglich, heisst es bei den Verantwortlichen der ZBB-Planung. Der
«Bund» rekapituliert die verschiedenen Positionen und kommt zum Schluss: «Ein Konflikt
scheint programmiert».

Lesen Sie dazu einen Kommentar von Benedikt Loderer.

Weitere Meldungen:

- Entlang der neuen Gotthardbahn sollen im Tessin neue Kongresszentren, Hotels, Wohnungen
und Schulen entstehen. «Doch ohne neue Stadtquartiere in Bahnhofsnähe werden die
Investitionen nicht viel auslösen», schreibt die «NZZ».

- Die Internetplattform mobitool.ch berücksichtigt für Ökobilanzen neben den klassischen
Verkehrsträgern auch die Elektromobilität sowie die virtuelle Kommunikation. Die
«NZZ» stellt die Plattform vor.

- An der Seefeldstrasse in Zürich Riesbach will die Stiftung Alterswohnungen der Stadt Zürich
28 Alterswohnungen bauen, informiert der «Tages-Anzeiger». Das Projekt des Architekten
Beat Jaeggli sieht ein fünfstöckiges Haus und einen zweistöckigen Anbau vor.

- «Raffiniert konstruierte Nanowerkstoffe aus Kohlenstoff werden marktreif und machen
Windturbinen stärker und Fahrzeuge leichter», schreibt der «Tages-Anzeiger».

- Das Basler Hotel Les Trois Rois hat in der Penthouse-Suite eine provisorische Bar eröffnet.
Die «Basler Zeitung» schwärmt von der Aussicht.
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